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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1861 Bieber : Eintracht Frankfurt II 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:34 Sätzen trennten sich die
Spieler Eintracht Frankfurt II beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd am
Freitagabend vom TV 1861 Bieber. Rund 270 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Roggenhofer / Pfülb das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die Heimmannschaft
profitierte im verlegten 6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 4 Ersatzspielern antraten. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Kevin Pfülb, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Roggenhofer / Pfülb beim 3:2 gegen Ta Tuan /
Pistara, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das folgende Doppel zwischen
Appel / Feingold und Pradler / Xuan endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Bahn / Roggenhofer überzeugten in der Begegnung gegen Dolderer / Le, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sonja Roggenhofer eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Khoa Ta Tuan kassierte. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Appel
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Leon Pradler hinnehmen. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Markus Bahn gelang es Fabian Dolderer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bahn endete. Wenig Gegenwehr
leistete jedoch wenig später Mario Roggenhofer bei seinem 0:3 gegen Alessandro Pistara. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Benjamin Feingold gelang es, Caoky Xuan im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Kevin
Pfülb und Tung Le den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Sonja Roggenhofer versäumte es mit einem 1:3 gegen Leon Pradler,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nichts zu bestellen hatte dann Stefan Appel beim 8:11, 6:11,
7:11 gegen Khoa Ta Tuan. Nach gewonnenem ersten Satz gab Markus Bahn das Spiel gegen
Alessandro Pistara noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 8:11, 9:11, 11:13. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Mario Roggenhofer seine 2:3-
Niederlage gegen Fabian Dolderer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. In vier Sätzen gewann wiederum Benjamin Feingold
gegen Tung Le und gab dabei nur einen Satz her. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Kevin Pfülb
beim 11:4, 11:8, 4:11, 7:11, 11:5 gegen Caoky Xuan, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der Start in die Partie
hätte für Roggenhofer / Pfülb besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Pradler / Xuan noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2021
gegen den TSV 1875 Höchst, während Eintracht Frankfurt II am 13.11.2021 gegen den TV 1874
Bergen-Enkheim antritt.

 Punkte:
 TV 1861 Bieber

Doppel: Roggenhofer / Pfülb (2), Appel / Feingold (0), Bahn / Roggenhofer (1) 
Einzel: S. Roggenhofer (0), S. Appel (0), M. Bahn (1), M. Roggenhofer (0), B. Feingold (2), K. Pfülb
(2) 

 Eintracht Frankfurt II
Doppel: Pradler / Xuan (1), Ta Tuan / Pistara (0), Dolderer / Le (0) 
Einzel: L. Pradler (2), K. Tuan (2), A. Pistara (2), F. Dolderer (1), T. Le (0), C. Xuan (0)


